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Interpellation: Vergabestrategie von Baurechten der Stadt Chur 

Die Stadt Chur verfügt über zahlreiche Grundstücke, die im Baurecht abgegeben 
werden. Diese Baurechte stellen ein wichtiges öffentliches Instrument dar. Da die Stadt 
fortlaufend neue Baurechte vergibt oder bestehende verlängert, stellt sich die Frage, 
nach welchen Kriterien und in welchem Verfahren die Stadt die Vergabe solcher 
Baurechte regelt. Die Transparenz und Gleichbehandlung potenzieller Bewerber ist 
dabei von erheblicher Bedeutung. 

Vor diesem Hintergrund ersuchen wir den Stadtrat um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Öffentliche Ausschreibung 
Schreibt die Stadt Chur Baurechte, neue wie auslaufende, grundsätzlich öffentlich 
aus? Falls nein: Aus welchen Gründen wird darauf verzichtet? 

2. Verlängerung bestehender Baurechte 
Nach welchen Kriterien entscheidet die Stadt, ob ein bestehendes Baurecht 
verlängert oder neu ausgeschrieben wird? Findet dabei eine ergebnisoffene Prüfung 
alternativer Nutzungskonzepte und allfälliger Drittbewerbungen statt? 

3. Vergabekriterien und Entscheidgrundlagen 
Nach welchen Grundsätzen, Kriterien und internen Richtlinien erfolgt die Vergabe 
neuer bzw. neu ausgeschriebener Baurechte? Wird eine systematische 
Interessenabwägung zwischen verschiedenen städtischen Zielen (z.B. Wohnraum, 
Finanzen, Stadtentwicklung) vorgenommen? 

4. Auflagen und Bedingungen 
Knüpft die Stadt die Vergabe von Baurechten jeweils an spezifische Auflagen oder 
Anforderungen z. B. im Sinne der Stadtentwicklung? Falls ja: Wie stellt die Stadt 
deren Einhaltung sicher? 

5. Verbesserungspotential 
Wie beurteilt der Stadtrat die heutige Vergabepraxis insgesamt? Sieht er 
Verbesserungspotential? Wenn ja: In welchen Bereichen konkret? 

Wir danken dem Stadtrat für die Beantwortung dieser Fragen. 

Dylan Lanfranchi I Fraktion Freie Liste & Grüne 
Chur, 5. März 2026 
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